
 
 

 
Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/660/1 

 Vorlage-Nr.: 12.04.10 

1382/2010 
 

 
Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Verkehrsausschuss 20.04.2010  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Autofreier Tag 2010 
 
Aufgrund der bestehenden Haushaltssituation sieht sich die Verwaltung in 2010 nicht in 

der Lage, erneut eine Aktion zum „Autofreien Sonntag“ - wie in den beiden Vorjahren -

durchzuführen (Kosten rund 50.000 Euro).  

 

Gemäß § 82 Gemeindeordnung NW darf die Stadt Köln nur Aufwendungen entstehen las-

sen und Auszahlungen leisten, zu denen sie rechtlich verpflichtet ist oder die für die Wei-

terführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind. Im vorliegenden Fall handelt es 

sich um eine rein freiwillige Leistung, die nicht zulässig ist. Aufgrund des beabsichtigten 

Doppelhaushaltes wird sich der Zeitraum der vorläufigen Haushaltsführung noch bis Ende 

September ausdehnen. 

 

Sollte sich die finanzielle Situation in 2011 oder den Folgejahren verbessern, wird die 

Verwaltung erneut eine Aktion zum Autofreien Sonntag vorbereiten und den Gremien des 

Rates vorschlagen. 

 

gez. Streitberger 


